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1. Hintersee – Unken 
 
Streckenlänge: ca. 36 km 
Summe der Anstiege: 880 m 
 
Wir starten in Ramsau und fahren zum Hintersee hinauf, oder starten direkt am 
Westufer des Hintersees, radeln zum Südende  des Sees und  zweigen bei der 
Kreuzung mit Buswartehäuschen nach rechts zur Nationalpark Berchtesgaden 
Infostelle Hintersee ab (Schranken mit dem Hinweis, dass Radfahren durch das 
Klausbachtal nur auf der geteerten Staatsstraße erlaubt ist). Die Straße durch das 
Klausbachtal verläuft am Beginn nur mäßig steigend, gegen Talschluss, zum Gasthof 
Hirschbichl hinauf, wird die Straße nun abschnittsweise steiler und serpentinenartig. 
Nach dem Gasthof Hirschbichl zweigen wir die Straße nach rechts hinauf ab und 
können uns auch an die Beschilderung der MTB-Route „Rund um die Reiteralm“ 
halten, die in entgegengesetzter Richtung verläuft. Vorbei an der Abzweigung 
Litzlalm und Eiblkapelle, geht es wieder serpentinenartig stetig bergab (gleich bei der 
ersten Spitzkehre nach Abzweigung Eiblkapelle unbedingt rechts halten). Vorbei an 
den Gehöften bei Wildental, gelangt man nach Oberndorf. 
 
Von hier geht es rechts und kurz danach links, nach Strohwolln. Ab der Kapelle 
beginnt ein schöner Schotterweg, zwischen kleinen Bächen und in weiterer Folge 
direkt neben der Saalach verlaufend. Ca. 700 m nach dem neuen Grubhofsteg, 
erreichen wir wieder die Asphaltstraße, in die wir rechts abbiegen. Man könnte auch 
den Schotterweg neben der Saalach weiterfahren, dieser mündet ebenfalls in die 
Verbindungsstraße nach Scheffsnoth. Hier geht es geradeaus, auf dem asphaltierten 
Güterweg, hinauf zu den Auer Wiesen. Hier sollte man eine kurze Rast beim 
„Jagasitz“ machen und den herrlichen Ausblick ins Saalachtal genießen. Kurz nach 
der Abzweigung zum Hagengut, beginnt wieder der Schotterweg, ständig leicht 
steigend, bis hinein zum Talschluss. Ab hier geht es, abgesehen von unwesentlichen 
Steigungen, hinunter zum Gasthof Mayrberg. Wieder auf einem asphaltieren 
Güterweg, zweigen wir nach ca. 1 km rechts ab und radeln zunächst ein kurzes 
Stück bergauf, ehe es dann über die Forststraße hinunter nach Reit geht. 
 
Nachdem wir die kleine Siedlung Reit hinter uns gelassen haben, überqueren wir die 
Saalachbrücke, wo unsere Tour in den Tauernradweg einmündet. Hier biegen wir 
rechts ab und radeln entlang der Saalach, auf dem asphaltierten Tauernradweg 
Richtung Unken. Zuerst führt die Route rechts der B312. Später überqueren wir diese 
bei einem Rastplatz und folgen dem Radweg, der nun links der B312 verläuft und 
immer ein leichtes Gefälle aufweist. Nach kurzer entspannter Fahrt biegen wir links in 
eine Siedlungsstraße ein und stehen, nachdem wir diese hinter uns gelassen haben, 
am Unkenbach an. Hier biegen wir rechts ab, danach gleich wieder links und 
überqueren die Brücke des Unkenbaches, der an dieser Stelle in die Saalach 
mündet. Gleich danach halten wir uns wieder links und gelangen in den Ortsteil 
Oberrain bei Unken. 


